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Deutsches Altenheim.

. ',' 2 at Jrühjahrbfest findet am Tains'
; ' tag, dem 27. Juni, statt.

x
TaS Deutsche Altenheim miik lei- -

i der Heuer auch unter dein Puritanis
l ms des (Souverneurs (ior leideil und

strn der Abhaltung seines Frühjahrs.
sestcö an einem Sonntag Abstand

i nehmen, da ja blkannllich der Herr
- Gonvernklir in seiner i.'ieberglität"

dekretirt hat, das; harmlose lliitcröal- -

' tungcn att Sonntagen nicht stattjiii
! den dürfen. .' ',. r'

' ' Infolgedessen vird das Frühlings
fest des Alteilheiins am Samstag
dem 27. Juni, stattfinden und die

; Herren vom Vorstand geben sich der
' Hosfiuing Kin, dasj biese durch die

Verhältnisse notlinvndig gewordene
Bcrschiebuna des Fesltaaes dem tit-
sola der Veranstaltung keinerlei Ab

i bruch thun, sondern die Gönner und
. Frennde des Altenheims wie üblich in
i bellen Sdjacrett nach der Anstalt
" bringen wird, 'Zai aus den Herre
; (f. Pierle. (. W. S. Luebbert und

H. Zinke' bestehende Ieslkommitt,.',
wird keine Mühen scheuen, um das
Fest auch heuer zu einem Erfolge zu
gehalten und den Besuchern unterhat
tuna in Hülle und Fülle zu bieten.

Tie Herren vom Vorstand werden
wie üblich von Seiten des Tamenver
eins auf daS Thatträftigste unterstülit
werden und die Taineil werden in

. peisesaal wieder' am Nachmittag
Erfrischungen, sowie einen gediegenen
Jmbin servieren.

Tie Einzelheiten des Festes wurden
in der gelingen Vorstandsversamm
lung, di- - unter dem Vorsid des Prä
sidenten Richter 3otn Schwaab und
der Protokollführung des Sekretärs
HanS Zinke stattfand, auf das Giri'
gehendue erörtert. '

ferner wurden gelegentlich der
Versammlung vier neue Insassen
ausgenommen. Es waren dieses
Aohn Hittenhaus, von 111 West
Nennte Strafte, ist am 21. Dezember
1850 in Holland geboren, Vater und
Mnlter sind deutsch: er wohnt seil

März 1890 in Hamilton Eounty
Johann Mohn, von 377 Hoivell
Avenue, il im Jahre 18C2 tu Ein
ciniitti geboren. Johann Eckerle.
wohnt 1725 Breinen Straße; er. ist
im Jahre 1843 geboren. Ter vierte
war Fritz Traub. von 1329 Elay

trabe: er ist m Jahre 184o gebo
icn.

Vermalter Dagobert Krug berich
tete, daß i,n verflossenen Monat der
Insasse Heinrich Stratemeier, der seit
IWJ6 im Heink gewesen, veritorb-e-
ist. Als neuer Jniasse trat Frank I.
Muench in das Altenheim ein.

Lchatzmeliier H. A. Ht'isler und
Finanjsekretär John A. Meyer bc
richteten übereinstimmend über, die
Einnahmen und Auögabcn des ver
fl!isseen Monats wie folgt: Kassen,
bestand am 1. Mai $901.31; Ein-nahme- n

während des Monats
$4jü.4ü; Ausgaben $322.74, sodasj
sich üin 1. Juni $547.7 in der Kasse
befanden.

'Von der Teutschen Tag.(Sesell.
schaft war als hochwillkommenes 0e-sche-

die Summe von $25 ringe
gangen.

AIs Besnchskommittee fnngiren
während deö Monats für den Vor
siand die Herren Ll. Fischer und
Charles Eoettheim und für den Ver.
ein Lie Herren John R. Saylcr und
Venry aierer.

Versl.Notize.
0rr o tf .tn m in. a. jjti i qt i m, einer

er Hauptvertreter des Spiritussen
eschäfts im Staate Alabama, des

sen Hauptquartier sich in Birmin,
ham befindet, woselbst er auch der Be- -

. tiger , tsrano Theaters ist. besindet
sich in der Stadt, um Geschäft sowohl.
wie auq ergnugen miteinander zu
verbinden und zu gleicher Zeit neue
Aiiralkionen sur sein Theater, eine
der best frequentirten in Birming.
ham, zu gewinnen. Während des ge

' strigen Tage war Herr Tellheim Gast
des Herrn Jos. Zimmermann von der
Moerlein Brewing Co.. der erst g.' stern Abend von einer Geschäftsreise
nach Birmingham. Ala., zurückgekehrt

Mit aufrichtiger Trauer wird in
weiten Kreisen die Kunde von dem
gestern erfolgte Ableben von Frau
Lina Rosemeyer. geb. Hilbert.

. vernommen werden, die im Alter von
öl Jahren durch den unerbittlichen
Tod ihren - Angehörigen sowie den
vielen Freunden, welche sie sich durch
ihre persönliche Liebenswürdigkeit und
Herzensgute zu erwerben gewußt, ent.

, rissen worden ist. Die Beisetzung der
sterblichen Hülle der Entscklasn,n sin.
det am Samstag Nachmittag um halb, vom raueryause No. 22
Ost Daniels Straße aus statt,

: Bon einem Neger überfallen.

.Frau Minnie Burke. von Ng. 770
w. 0. (Strafte, theilte der Polizei ge
stern Abend mit, dah sie in derBarrell
Alley, wischen der Park und Stone
Strake. von ein, mit, ' ... . n . .
mim flumpsen egenfland übn Un

Kopf geschlagen worden sei, nachdem
dem Burschen der Versuch, ihre Hand.
tasche zu entreißen, mißglückt, wat,
Zsrau Burke hatte eine leichte Verleb
una am Kopf davongetragen.

Hannoveraner Picnic

Am 13. Juni soll es iii StraubS Gar
ten in Oakley begangen werden.

Die Mitglieder vom Hannoveraner
Unterst. Verein No. 1 werden am
Lanistaa blau machen. denn
an diesem Tage wird Picnic ge
feiert und das bedeutet für die Mit
lieber dieses wackeren Vereins und

für ihre Familien einen ?csk- - und
ffrendentaq. den sie sich nicht nehmen
lassen. Das Sommcriest findet in
Straubs Garten, dem früheren Lob
mannschenPark, am Ende der Oaklet)
Ear-Lini- e statt und d,e Verbereitun
gcn sind von dem damit beauftragten
Kommittee auss Beste getroffen. An
Unterhaltung und Kurzweil wird es
nicht fehlen und es wird ebenso lustig
hergehen, wie es in frühereit Jahren
der Fall war. als die Vereinsfeste noch
Sonntags gefeiert werden konnten
Wer sich mit den braven Hannovera
nein etliche Stunden m Grünen ami!
siren will, der besuche ihr Gartenfest,

Entrüstet

Sind Union'Mnsiker übe? gehässige

Gerüchte, die über sie verbreitet ,

wurden.

Die Mitglieder ter Musiker
-c- knitzgesellschast sind auf Herrn
Hodgkinson, den Sekretär der Park

hontf, nicht sehr gut zu sprechen
da sie ihn für gewisse unwahre und
überaus gehässige (seruäjie verant
wortlich halten, die in den lehten
Tagen über die unioN'Munker ver
breitet wordert sind.

Bekanntlich haben die Mitglieder
der Musiker Schutzgeiellschaft sich ge,

weigert, in den städtischen Parks zu
konzertiren, da di? Parkkommission
eine Anzahl Kontrakte für Parkkon
zerte an die Kapelle des Ersten Mi
lizreginientZ vergeben hatte, deren
Mitglieder keine Berufsmiisiker sind
und auch nicht zur Union gehören.

nlolge der Weigening der Union
Musiker hat nun die Kapelle des Er
slen NeginientS noch weitere Kontrgk.
te erhalten und nuszerdem ist noch

eine weitere aus Nicht Umonnten
Liapellg unter dem Namen

Park Band" organisirt worden, die
gleichfalls in den Parks spielen wird.

Was nun die Mitglieder der Mu
jiker Schutzgesellschaft. wig'Ieicht er
klärlich, sehr verstimmt hat, ist. dasz

nach dem ersten Parkkonzert der Er
sten Reginientskapelle am verflossenen
Tonntag Artikel in verschiedenen Zei
tungen erschienen, di? überaus ge
hässist waren. In den Artikeln wurde
angedeutet, dak Sekretär Hogdkinson
thätliche Angriffe seitens der Union
musiker auf die Nicht'Unionisten er
wartet und daher eine Anzahl Poli
zisken nach dem Filson Outlook rei
guirirt habe, um dem erwarteten
Backsteinbombardement" sofort ein

Ende machen zu können. Cb dieser
Insinuation, daß sie sich wie Row
dies benehmen wurden, sind di Mit

ueber der Musiker Schutzgesellscha
überaus entrüstet und sie gehen mi
der Absicht um, formell gegen Herrn
Vooarinion, oen ue, nach öen Ze
tungsartikeln zu urtheilen, für den
intellektticllen Urheber dieser hanii
schen, Insinuation , holten, bei der
Parkbehörde Anklage zu erheben.
oder wenn sie hier kein Gehör finden
sollten, sich an die städtische Eivil
dienstbehörde zu wenden, un, ein Tis
ziplinarverfahren gegen Hodgkinson
in lie Wege zu leiten.

DieS und Das.

Pviizeicyes opeian wird am
Sonntag nach Grand Rapids. Mich..
reisen, um dort der Konvention des
Nationalverbands der PolizeichefS bei,

zuwohnen. Gleichzeitig wird er ver
suchen, die nächstjährige Konvention
für Cincinnati zu sichern, und zu dir
em Zweck wird er ein eigenhändiges

Einladungsschreiben Bürgermeister
piegeis mitnehmen.

DaS Stadtratbi . Kommittee
fur Mittel und Wege wird heute Nach
mittag wieder eine öffentliche Ber
sammlung abhalten, in welcher über
das Projekt, die Zeitrecbnuna um eine
viunve vorzuschieben, berathschlagt
weroen sou.

Wie gestern bekannt wurde', bat
die Stadt Norwood die Dreistigkeit at.

rt f.r.n i. ?. "
vuui, im anuiianon8 ynem an
den Bloody Run Abzugökanal anzu.
schließen. Stadtrathömitglied Mul.
len wird die Angelegenheit vor den
Stadtrath bringen.

DaS Strakenbabn Kommitt
des Stadtraths wird beute Vormitta
eine öffentliche Sitzung in Sachen der
Petition der Horace Mann Welfare
Association abhalten, die bekanntlich
eine Verlängerung der Gilbert Aoenu,
Strafzenbahnlinie über die Fairfax,
Hewitt und Wold Ave. wUnscht.

Gelegentlich der heutigen Sitz,
ur.g de LegiSlatur.KommitteeS der
Handelskammer, in welcher die Clay,
ton'sche Antt'Trustvorlaae besvrocdea
werden soll, wird auch der Kongrib I.

I

Tägliche, Einnnnatier Vottsblatt, Frntag, deu 12. Jun! 1914.

abgeordnete Frank B. Willis, der be- -
lanntiich in der letzten Zeit als mogl.- -

cner republikanischer andidat für iiis
ouverneursamt genannt worden ist

eine Ansprach halten.
Herr Edward V. Wildern, der

Präsident der Munro Hotel Co.. steht
cn der Spitze einer Bewegung, die da
rausyin abzielt, sur die Siebente Str,
einen v besseren Straßenbahnverkehr
zu sichern. Er hat an die Geschäft- -

leute an dicserStraße ein Rundschrei
ben gesandt, in welchem eine Aqita
tion für einen besseren Strafn- -

darrnverkehr dieser Slrafje 0c
turwortct und zu gleicher Zeit die

lchassung einer permanenten Organ,
fation der Geschäftswelt bii'fcr
strafte in Vorschlag gebracht wird.
Für etwaige Bersaammlunaen zur Er
leichteruna dieser ?.wecke stellt bt
Wildern einen Saal im Munro Hotel
kostensrei zur Verfügung.

Kam oem K,aiukder,cdt von
Herrn Harry F. Woods, der alö
Schatzmeister für die im April statt- -

gehabte Nirmefz" zum Besten des
Home of Incurables fungirte, hat
diese Veranstaltung einen Ueberschuß
von nicht weniger als 14.819.13 er- -
geben.

Die federated ?!morovement
Associations haben in ihrer gestern
stattgehabten Versammlung aanx
energisch gegen den Plan der Hospital-Kommissio- n

protestirt. ein Gitter um
das neue städtische Hosvital an der
Burnet Ave. zu errichten.

Tr. Paul Ritter
Der Schweizer Gesandte i der Bun

deehauptstadt,

Verbrachte gestern einige angenehme

Stunden unter seinen hiesige

Laudeleuten.

Ter gestrige Tag gestaltete sich zu
einem Festtag für die hiesige Schwei-ze- r

- Kolonie, galt es doch, den Ge- -

andten der Schweiz in dir Bundes'
Hauptstadt. Dr. Paul Ritter, der ge- -

tern auf der Durchreise nach dem
Schweizer Sängerfest. das am 14.
Juni in Peoria. III., stattfindet, hier
ur kurze Zeit weilte, in wur--

diger Weise zu empfangen. Die
Schweizer Wohlthätigkeits , Gese5
chast. der Grutli . Verein und der

schweizer Männerchor hatten ein aus
oen Herren Konsu Edmund Luetbn

eo itjer. Fritz Ledder und Otto An
ner bestehendes Kommittee ernannt,
das den Besucher bei seiner Antun
am Vormittag in Empfang nahm. Der
luinre a t. der sich über den ibm
zu .yeit gewordenen Empfang sichtl
sreuie. wurde, nachdem er den Reise
skauv abgeschüttelt hatte, zu einer Au
tomobilfahrt eingeladen, die ibn durck,

oie iÄe cyattsviertel der Stadt tow e

auch durch alle Vorstädte und den
den Park führte. Die Gefellscha

berührte auch die Fabrik . Kolonie in
Norwood und machte bei Herrn Albert

ium ine kurze Rast, um ein opu
ienkes Gabelsruhstuck ein,,unebmen
Herr Ritter äukerte sick sebr woblwok- -

lend über alles. Gesehene und sprach
unverhohlen seine Verwunderung über
oas mayreno oer Fahrt Gesehene aus
lAi Mittagsmahl wurde n Wie
lcrt's Pavillon eingenommen und den
Nachmittag verbrachte der Gast in der

anzie, des onsuls Luethy. wo ei

wichtige Geschäfte zu erledigen
ivllrcn.

Um sieben Ubr Abends fan
Ehren des Gastes ein Empfang in den
ooeren Daumen des Swik Casino'
15. und Bremen Straße, statt und es
yakien ich zu demselben Vertreter ai
Ut hiesigen Schweizer . Gesellschaften
rngksunoen.

Herr Fritz Ledder fungirte als Ze.
remonienmeisier und nachdem der
schmackhafte JmbiK. welcher der ücke
des' Herbergsvaters. Herrn Henry

aimiii eniiprana. oen mit aUei
ftleischeS gegangen war. trat Fidelitas
m iyre ecyie unv die Anwesenden so
wohl, wie die Ehrengäste ergötzten sich
an den Vortragen der Herren Otto
Anner. Carl Hoch. Albert Blum usw.
Der Schweizer Männerchor, der einige

iroer zum e,ten geben sollte, war
leider, weil er die Einladung nickt
recyizeiiig erhalten hatte, nicht erschie
nen und der Ausschuß mußte für Er-sa- tz

sorgen, der auch gefunden wurde.
Dr. Ritter dankte in einer Keriilicken
ÄNipracye sur oen ihm zu Theil ae
wordenen Irzl,chen Emvfana und lud
aue Anwesenden ein. ihn in seiner
Kanzlei zu , besuchen, wenn je das
Schicksal sie nach der Bundeshaupt
tadt bringen sollte.

Leider mußt der werthe Gast schon
um 9 Uhr seine Weiterreise nach Peo
ria antreten unv er erklärte, daß er
nur ungern von der gastlichen Stätte,
wo er so viele loyale Landsleute ae
troffen hab, scheide.

Unter den Anwesenden befanden
ich: Edw.Luethy. der Schweizer Kon- -

ui: Vr. Paul itter. Gesandter n
den Der. Staaten: Fred G. Ledder.
ui. aelin. uuaene Groene. Henry
Tschudi. Fritz Heller. Emil Heller.
Emil Brenzikofer. John Bertele. Fred

li,en. oyn enz. Aisred Feylmann
Sr., Alfred Fehlmann Jr.. John
Ruch. Joe K. Jacober. Walter Sieg

ist. Alex. Alois Kleeb. Jos. Ulrich.
Jos. Buhr. John P. Lizler, Alfred
Lutz. ChaS. C. C. Grosse. Paul
Buhr. Albert Blum, Otto Anner.
Amt ,Sandorf, Jacob Zinß.

'

Die Bäckermeister

Brachten gestern ihre Konvention zum
Abschlufz.

'

Indianapolis als nächste Konveu'
tionsstndt Nesultnt der

Bcämteulvahl.

Die Konbention der Tristate Bäcke- -
reimeister Association, welche am Mon- -
tag in hiesiger Stadt ihren Anfang
nahm, fand gestern Abend mit einer
großartigen jtabarett-Vorstcllun- g und
einem Bankett im Gibson House,
woran sich nahezu 100 Deleaaten u::d
ihre Damen beteiligten, ihren'

Während des Vormittags fand die
letzte Geschäftssikuna statt, in welker
beschlossen wurde, die näckstiäbrii?
Konvention an einem noch zu bestim- -
menocn age in nownavolis. ?!ns..
abzuhalten. Als Kommittee für dieie
Konvention wurden erwählt: A. &.
Peck. Columbus. O.. Vorsitzer; C. R.
Ruß, Indianapolis. Sekretär, und B.

Geller. Fort Wayne. Ind.. Scba- -
Meister.

Die einzelnen Staatsoraanisationcn
hielten gestern Vormittag Separat-Versammlung-

ab und erwählen
olgende Beamte:

Ohio Chas. Stolzenbach. Li.
ma, Präsident: John Hartlaub, Ein- -
cinnati. Vizepräsident; E. P. Mitchcll,
Cincinnati. Sekretär: ö. M. Miller.
Springfield. Schatzmeister; Exekutiv-Ausschu- ß:

E. L. Lawton. Cincinnati;
Geo. Storch. Marietta.

z n o I a n a icyaro. Cunning-- 1

ton. Muncie. Präsident: Geo. Gell'r.
ffort Wayne. Vizeprafident; W. A
Thomas. Sekretär; Peter Kerchci-- ,

Terre Haute. Schatzmeister: C. St.
Riff. New Castle, Protololl-Sekreiä- :.

Michigan Die Beamten der
Michigan Organisation werden im Ja- -

nuar ermahlt werden.

$1 eine Linderng
Schier unerträglich war auch gestern

wieder die Hitze.

Trotz des Gewitters und des wol
kenbruchartigen Regens, der am vor
gelingen age niederging, herrschte
auch geilern wieder eine schier uner-
trägliche Hii;?. In den Morgenstun.
den war die Temperatur allerdings
bis auf 75 Grad zurückgegangen,
aber sie stieg dann im 'arne des Ta
ges wieder sehr schnell bis auf 102
(Ärad. sodaß am Nachmittag wieder
eine thatsächlich tropische Hit! herrsch-
te, die auch während des Abends und
der Nacht anhielt. Am Nachmittag
hatte es zeitweilig den Anschein, als
ob ein Gewittcr .'brechen nd Lin-
derung bringen würde, aber die kol-
ken verzogen sich sehr bald wieder,
obschon in verschiedenen Stadttheilen
eo in den Nachmiuagsstunden für
tvenige Mnuten regnete.

Am heutigen Ta?e mag möglicher
weise Regen in Ä.'e,leiwng von Ge
wittern zu erwarleil fein, aber mit
Befkimmthelt wollte der offizielle
Wetterprophet Tvveraux diese.? nicht
voraussagen.

Ter eitrige Tag brachte, wie nicht
anders zu envarten war, wieder eine
Reihe von Hihschlägcn, darunter auch
leider einen nnt toduiclxm Ausgange.

s Opfer der Hitze war Herr
Frank E. Bahlman::. " der Präsident
der Bahlman-Iredt'nc-h Chemical Co..
von No. 1231 Gesi Straße, der in
seiner Wohnung, No. 134 Ost Mc
Mllan Straße, da Folgen ein.'s
Hitzschlages erlag, den er am Mikt--

woch erlitten hatte.
2 Betts Strafte Hospital wurfc

gestern Nachmittag tr 42 Jahre alte
Ciienbahn", Arbeiter Robert Potts
an der West 6. Straße wohnhaft, ein
geliefert, da er an der Big Four El
enoayn und wiüi trake. von der

Hitze überwältigt, bewußtlos zusam
mengevrochen war.

An der Flint Straße brach ae
tern Nachmittag der 25 Iahn alte
samuel Coyie von No. 1117 Main
Straße infolge der Hitze bewuktlos
zusammen und wurde nach dem stadti
cyen rankenhaus gebracht.

jjtt Sekretär U. irounfttne von
der Humanitäts-Gesellschaf- t, Marine- -

.'lrzt ffarleis und andere bekannte
Persönlichkeiten wurden gestern im
Polizei-'Hauptquarti- er vorstellig und
oeschwerten sich, dan die Polizisten
während der heißen Jahreszeit ge- -

zwungen sind wollene Uniformen zu
tragen. Dies Beamten sieben acht
Stunden in der Sonnenhitze und es
oute Sorge getraaen werden, dak

dieselben leichtere ttleidung tragen
dürfen. Polizei . Inspektor Ryan gab
zu. das das Tragen der wollenen
Kleidung in den heißen Tagen recht
unangenehm ist und wird sich

daß diese Vorschrift geändert
wird. Vorläufig dürfen die Poli- -

zisten jedoch nicht daran denken, sich ir
gend wie nachlässig zu kleiden.

In der Chemischen ffabnk der 5kos- -
liN'Schmidt Co., No. 3223 Spring
Grove Avenue, wurde der Arbeiter R.
Fador. 53 Jahre alt. von der Hike
überwältigt und mußte nach dem
städtischen Hospital gebracht werden.
Fador wohnt No. 1670 Central Ave.

Vereitelte Flucht. r
Ein 16 Jahre alter Jüngling, wel

cher. nachdem r von Richter Ggrman
nach dem Heim in Lancaster, C, m

urtheilt worden war und im Ge
sangniß seiner Ueberfuhrung Harne,
versuchte gestern Morgen aus dem

auzubrechen. Der Bengel
harie ,,cl bereits durch die Eisenstäbe
hindurch gewunden, als er vom Wär
ter bemerkt und in die Zelle zurück

wurde.

Der kleine Schulrath.
Vom Ttantsobcrgericht gestern

zu Recht bestehend erklürt.

Der kleine" Schulratb bat in d:r
kontroverse mit dein .großen'
Schulrath gesiegt. Laut einer gestern
von Columbus eingetroffenen Tcpesche
hat das Staats-Obergeric- in der
Prozeß, der anhängig gemacht worden
war, um die Konftitutionalität des
Jung'schen Gesetzes festzustellen, durch
weighs der .kleine" Schulrath geschas-se- n,

wurde, entschieden, daß de:
kleine" Schulrath, der gegenwärtig

im Amt ist. zu Rech besteht und das
Jung'sche Gesetz konstitutionell ist.

Die Entscheidung des Gerichts wa?
eine einstimmige und jeder Protest der
Mitglieder des großen" Tchulrakhs
wurde als unbegründet zurückgewiesen.

Ter Prozeß war von Samuel Ach.
John M. Withrow, Anna L. Laws
und Albert E. Mittendorf, die dem
gegenwärtigen kleinen" Schulrath

gegen die Mitglieder des frü-
heren großen" Schulraths anhängig
gemacht worden, um sie ihres Amte
für verlustig zu erklären und die .iilä-g- er

waren durch Stadtanwalt Schön!
sowie durch Anwalt James Boulger
vom Bureau des Generalanwalts vcr
treten, während die Anwälte Simeo.i
M. Johnson und William Thorndyke
die Anwälte der Verklagten waren.

Tie schriftliche Entscheidung in dem
Prozeß ist von Nichter N. W. Wanc
maker ausgearbeitet worden und sie

behandelt jeden einzelnen Einwand,
den die Anwälte der Verklagten ge
gen die Konftitutionalität des Jung
schen Gesetzes erhoben hatten, und je
der dieser Einwände wird als unbe
gründet abgewiesen.

ieie Entscheidung endet den
j'tamvf zwischen dein kleinen" und
großen"Schulraths, denn obschon ge.

gennmrtig vor dem Appel!alionsgc
richt von Hamilton County noch ein
Prozen sckiwebt, in welchen! die Sllä
ger im Ttaats bergericht die Ver
klagten sind, deren Absetzung von den
Mitgliedern des ehemaligen groszen
schulraths verlangt wird, so wird
diestr Prozeß durch die Entscheidung
des Staatsobergerichts hinfällig, da
alle ilivolvirten Punkte in der ober
gerichtlichen Entscheidurlg endgültig
erledigt werden.

Unfälle.

Dem städtischen Krankenhause
wurde gestern der Polizist Fred. Knö- -
chels, No. 222 Victor Straße wohn-haf- t,

von der Avondale Polizeistation
aus eingeliefert, Knöchels verrenkte
sich beim Umdrehen auf dem Abscg
eine schon einmal verrenkt gewesene
Sehne und war außer Stande, sich
fortzubewegen.

Einen Rippenbruch zog sich ge

stern der Neger Robert Miller von No.
1016 Kossuth Straße zu. als er in
ein Kellerloch des genannten Hauses
fiel. Miller wurde nach dem städti- -
schen Krankenhause gebracht.

An der Clark Straße und
Freeman Ave. wurde gestern Abend
der ü Jahre alte William Spring
mener. von No. 1013 Clark Straße
von cinem von Frank Pikr gelenkten
Gespann derAdamsExpreß Cv. nieder
gestoßen. Dr. Weaver verband den
Jungen eine leichte Verletzung unter
dem linken Auge. Der Kutscher soll
an dem Vorfall schuldlos sein.

Drei Ausreifjkr gefaßt.

In Fayetteville. O.. wurden gestern
Abend der 13 Jahre alte Geo. Dean,
welcher No. 372 Baum Str. wohnen
soll, und der gleichalterige Hugo Ro-ge- rs

und Chas. Cronin. von No. 370
re,p. 3oO Baum Straße in Haft g
nommen. Die Bengel waren gestern
gestern Vormittag aus Cincinnati
durchgebrannt.

Ter Flaggentag.
Alle Anzeichen deuten daraufhin,

daß die Feier des morgigen Flaggen-tag- s

sich zu einer überaus glänzenden
gestalten wird. Eine große Anzahl
Damen und Herren haben es über-nomme- n.

im Interesse dec Nrnuth of
Juln Carnival Association am
Sackstag auf den' Straßen kleine
Sternenbanner zu verkaufen und
durch diesen Verkauf fallen bekannt- -

lich die Mittel fur eine würdige fseier
des Unabhänaiakeitstaaes aeiickert
werden.

Aus Arbeitskreise.
Etwcr vierzig Schildermaler der

Philip Morton Co. werden heute Vor- -

mittag emen Streik inauguriren. weil
ynen eine verlangte Lohn-Erhobu-

von Z4.75 auf $5.50 pro Tag ver-

weigert worden ist. Zu gleicher Ze!t
werden die Assistenten, die eine Erhö
hung von 52.50 auf $3.00 pro Tag
verlangt haben, sich dem Streik an
chließen.

Jame Cullen. Präsident deö Bulid.
ng Trades Councel. wurde gestern

Abend al DIgat ,u der Konvention

k;.iii.J.L:.L, .I.,...

für

des Building Trades Bureau der A.
F. of Labor, die. in Atlantic City
stattfinden wird, ernannt.

Philip Fischer. A. R. Mc,ta,no:a
und W. Evans wurden gestern
Abend eoiii Building Trades (Suiindl
als Delegaten zu der n

der Steamfitters Union, die
am 19. Juli d. I. in Canto,,, .. zu-

sammentritt, erwählt.

JnCaiineescnrnpfj
Wii Öcr ücrmillsprOiöiiscrcii

in MgM M.
5ie Ber. Staaten haben durch

gefetzt

Taft Huerta nichts mit der Ernen- -

nnug des euen provisorischen
Präsidenten von Mexiko

zu thun haben darf. '

iit genaue zur 2u.uocrriiTima oes
Paragraphen in dein

Unter dem anierikänische 5tiisteu
fahrzeuge von der Bezahlung von

Abgaben befreit sein sollen.

Vom Senat mit 50 gegen 30 Sri in.
men angenommen.

Die Vorlage geht jetzt mit dem i-

monsMorris Amendement an das
Haus zurück.

Die Kandidaten ür Staatsämter
Ohio.

Ernest Jones, der zweite der Knor
County Banditen,

In Chicago Junction, ., verhaftet.

Die Vermitteluiigs-Unter-Handlunge- n

in Niagara
Falls.

Niagara Falls. Ont.. 15.
Juni. Tie Ver. Staaten bahn am
Donnerstag eine wichtige Zusage für
ihren Plan zur Befriedung von Meri-k- o

erhalten. Ein Hinderniß, das seit
mehreren Tagen gedroht hatte der
Konferenz ein Ende zu machen, wurde
wahrend deö Tages glücklich aus dem
Wege geräumt.

In einer vollen Konferenz der Ver- -

mittler und der Delegaten von Mexiko
und den Ver. Staaten wurde nämlich
vereinbart, daß die Uebertragung der
Autorität von der ickiaen Adnmiiitra- -

lron aus die neue provisorische Rez,5
rung nicht in der von Huerta verlange
ten Weise erfolgen solle, nämlich durch
die Ernennung eines Ministers des
Aeulzeren seitens Huertas. der dann
provisorischer Präsident werden wllr-d- e.

Diese in der Verfassung Merikos
vorgeieyene Methode wird nicht be
folgt werden, weil die Ver. Staaten
darauf bestanden haben, daß eine Zu
stimmung zu diesem Plan einer Aner- -
kennung der Rechte Huertas, konsti- -

tutionelle Handlungen zu verrichten.
gleichkommen wurde.

Drei Wochen lang hatte sich die
Konferenz um diesen Punkt gestritten.
und während der letzten drei Tage
schien es als ob sie in die Brüche gehen
würde. Die ABC Vermittler

in heftiger Weise den
Standpunkt, die amerikani-sche- n

Delegaten gaben aber nicht nach.
Darüber, wie die Ue:rtragung der

Autorität vollzogen, werden soll ist
noch keine EinigiRig erzielt worden.
Dies wird in späteren Sitzungen

werden. Es wird aber keine

leichte Sache sein, sich auf inen
Präsidenten zu einigen.

Die Mexikaner verlangen einen Neu-tralen- ",

während die Äiri!aner auf
der Erwählung eines Kcmstitutiona-liste- n

bestehen, um der Annahme des
Planes seitens der Rebellen sicher zu
sein.

Die beiden Männer, die ' von den
amerikanischen Delegaten am meisten
bevorzugt werden, sind General Pan- -

filo Natera. der Kommandeur der
Centraldivision der Konstiwjionali- -

sten. der jetzt Zacatecas angriff, und
Luis Cabrera, ein vertrauter Rathge-be- r

Carranzas. Natera soll ein, guter
Mann sein, der weder das Plimdern
erlaubt noch ein Freund von Hmrich-tunge- n

ist. Ob er aber der wic!igen
politischen Aufgabe gewachsen ist, die
zu bewältigen ist. darüber hat man
keine Information.
Kandidaten für die ver

schiedenen Aemter in
Ohio.

Columbus. O.. 11. rtuni. Die
folgenden Kandidaten für verschiedene
Aemter in Ohio, über die die Wähler
von Ohio 'bei den kommenden Primär-wähle- n

im August abzustimmen haben,
haben bei dem Staatssekretär Graves
in Uebereinstimmung mit dem Geset,
die Erklärung abgegeben, daß sie die
Nomination bezw. die Erivöhluna an- -

nehmen und in Uebereinstimmung mit
den Prinzipien ihrer Partei, wie sie in
der Platform niedergelegt sind, han-
deln wollen.

Für Gouverneur: James M. Cor.
Demokrat. Dayton? John I. Whit- -
acre. Temokrat. Canton? Frank B.
Willis. Republikaner. Ada; David
Tod. Rep, BoungStown: JameZ R
Garfield. Progressiver. Mentor.

in

Irau litt derartig,
daß fit weintet

.

Hatte alles auszustehen, bis sie geheilt
würd durch ,,dia E. Pinkham's

Vegetable Cvnipouiid. !

ZZloiknc., So. Takvla. .Ich nav früher
fl)c krank jeden Monnk mit iii'dcrdriickrn

'ItJij
XL.

'Jjs

fielt Schmerze,: und
Rtickkiiichnirr',,, und,
ich bails meistens sehr
wei App,'!,!. Tie
Srfnitcr.trn waren fi.
tsliliiiint, tinft ich mich
fiitfft auf belt tifibo-fie- lt

feilte und zu wei'
eit an sing, weil e

nur sv web unk ich
dann keine er
richten kvnnle. in
alle Frau rielk mir,,
i'ilbia (. Tinfliam'

Vegetable i5o,nvl'u,d zu iol,ren und tchi
kaufte eilte flusche. ,ch hüllte im nächst eil!
Monat bener, nahm bolirr och drei fila-s- tit

und ich wurde o geiuiid, daft ich met'
ne Arbeit wieder emchtr,, konnte. cfi hos- -;

fe, das, jede ftra, die wie ich iu Ii6eit bat.,
Vilbta f. Pinkliii Hi's tieatulilc Cmtiptnind-prvvire-

foate." mu i. i.' c, n s e n g
Route No. I, Florence, Toutl, Xafrta.

Warum wollen d,e grauen lagein, tagauZl
noch wetter leiden und sich Kerumschlevven
dabei freivierlel aller Freuden de? Medi'n
verpassend, wenn sie Mesundiieit sinken ton
ne in i!t)Öia IS. i'infljom'e HJtgetukU (iottf
PZllitd?

Seit vreikig Jabren ist es das Standard
Mittel gegen Frauenleiden und bat lausen
den von Frauen iÄesundliett wiedergegeben,
welche mit solchen beiden wie BcrseKungen
Entzündung. Eiterung, TuniorS, Jrregula
rttitt etc. behaftet waren.

Wenn Tie speziellen Rats, Haben!
wollen, so schreibe Sie an die Ll,di
E. PinkHam Medicine Co. (cviifiden
tiell), Lynn, Mass. Ihr Brief wird"

von einer Fru geöffnet .gelesen nud
beantiuurtct und streng geheim gelial
ten.

- ...Jl.'M-

lund, Dem., Cleveland: John H. Ar
nold. Rep.. Columbus: Albert ö.
Morrill, Rep.. Cincinnati: Daniel W.
Williams. Progr.. Jackson.

taatS . Sekretär: I. H. Secrest !

Demokrat. Lima; Albert C. Culvert.
Rep.. Fremont! Charles A. Reid. Re.
pub!.. Washington C.-ö- .: Kiant W--
Woods, Progr.. Medina.

taals - Schatzmeiiler: John P.,
Brennan. Dem.. Urfana; C! C.Wood!
ivorth. Rcp.. Athens: CKarles 'il.
Stinebaugh. Rep., Bowling Green:

'

Rudolpq W. Archer. Rep.. Belloire;
Samuel B. TougKiK. Proar.. Miami.

Generalanwalt: "Joseok McGkee '

?!em nifiim' lfhrnnh IT ,,?- " , VlVMlu i .
Rep.. Columbus? Roy N. Merryman.
Rep.. Steubenoille! John P. Turner
Progr., Cambridge.

Für Bundessenator: Dimotht, S.
Hogan, Dem.. Columbus? John L.
Aimmermann, Dem.. Springfi-ld-Joh- n

fr. Clarke, Dem.. Cleveland? W.
G. Harding, Rep.. Marion: RalpK D.'
Cole. Rep.. Findlay: Joseph B. For
ciker. Rep.. Cincinnati: A. L. Gaford.,
Progr.. Elyria. ' '

Präsident des Oberqerichts: Hugh,.
L. Nichols. Dem.. Batavia.

Supremerichter: Phil. M. Crork, ,
Dem., Kenton: Cdward S. Mathias
Rep., Ban Werth: Thomas A. Jones,
Rep.. Jackson.

Clerk des Obergerichts: Frank E.
McKean, Dem.. Cleveland.
Die Panama WiderrufBillangenommen.

Washington. T ß 11. urn- -'

Die Aorlage. drrzufolge der)enig
Theil des Panamakanal - Gesetzes

werden soll, der die ame .

ritanische Küstenschiffahrt von Un
Abgaben von Kanalzvllen befreit
wurde am Tonnerstag vom Senat
mit 50 gegen 30 Stimmen cngcnüm
men.

Die Borlage gebt iekt an das. 5,aaS
zurück, das voraussichtlich auch das
simmonS Norris Amendement an
nehmen wird, indem ausdrücklich gc'
faat'wird. daß die Per. Staaten f:Ä
aller Rechte vorbehalten, die dc
Bit. Staaten linier dem Hay-Poun-

fote Vertrag wstc'Ken.
Die Annahme der Porlage nach i

nein heftigenKampf.dcr mehrercMona- -
te dauern wird, als ein weiterer Sk'o;
dauerre. wird als ein weiterer Si.'Z
fur den Präsidenten Wilson angesehen.
Obgleich 13 Republikaner den 37 ten

zu Hülfe kamen, die bei der'
entgiltigen Abstimmung für den Wi-
rrnis stimmten, war es doch der Prä-- ,
fident. der seine Partei veranlaßt
hatte, für den Widerruf einzutreten,'
und viele Dmokraten stimmten ledig
lich auf Wunsch des Präsidenten für'
den Widerruf. Eine bestiwmlk
Zusicherung. daß der Prsideni rie
Borlage mit dem Simons Nor,
ris Amendement unterzeichnen wer,
ist vom Weißen Hause aus nicht r
fgolqt. es ist aber auch keine Anvt'u ,

tung gegeben worden, daß er die Bor''
läge vetiren werde, und ma:r,
glaubt sicher annehmen zu können. d:sv
der Präsident sie unterzeichnen wird., --

Ernst Jones nun au chv er
haftet.

Chicago Junction. Ohio
11. Juni. Crnst Joneö, der zweite '

der Knox County Banditen, würd!
hier am Donnerstag im Bahnhof ver,
haftet, als er im Begriff nwr, ein,
Billctt nach Chicago zu lösen. Cr war
auf einem Zuge von Mount Bernonj
gekommen und. von einem Geschäfts''
reifenden, der das Bild des' Banditen
in einer Eolumbuser Zeitung gesehen

Biz, Bouvernkurt M. . Ereen'hatte, tventifiztrt worden.

'lrbeii
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